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KJNFTICE GREK ?

Im Leitartikel vote IO.DMrz ds.Js. sagt die

LOEDON TD IE: Brittanniene Grenze liegt am

hhein ! Und J .uselands Grenze an der Oder !!!

ENGLISCHE BESITZUNGEN.

Ik englischen Parlament ssgte Churchill am 17.
larz über englische i’barsee-Besitzungen:

*las wir haben, halten wir ! Ixgend eine

Politik der Abtretung unseres cbexsee-Besit-

zee ala Echulden--ezahlung, wie es fur die

Ausgleichung des Lend** and 1 ease-Planes uns

zugemutet wurae, gibt es nicht.”

INTERNIERUNGSLAGER IN USA.

la Intemierungslager fur Japaner amerikani*

sober Geburt, in Colorado, sieht es anders

aus, ala bei unas Der Umfassungszaun hhlt

nur 5 StacheldrMhte; Unverheiratete wohnen

jeder in eirem Zircmor; Verheiratete und '"ami-

lien haben je ein Zimmer von 16 X 25 Fusat»it

elnan kohlenofen versehenj einmal im . onat

kann. jeder Internierter die Stadt Lamar beau-

chen, fur seine eigenen Zwecke.

NAHRUNGSMITTEL IN USA.

in diesem Jahrc? Echweine:74 killionen. Vieh-

Bestand:7B
.
illionen,davon 26 « illionen Pilch-

Vieh. Hleiachbedarf fttr die Einwohnerschaft:

Zehn und dreivlertel illionen L’onnen, fiir

das Hiliftr? Orel und dreiviertel Killionen

Tonnen, ausammen 14 I/2 ill.’’onnen. voraus«

sichtliche Belieferung aber nur ungetahr

12 1/2 % weniger. — iiloh wird verlaugt:

61 Kill.Tonnen, kann aber such nur etwa

12 V2 % weniger geliefart werden.

Lend- and Lease-Bedurfnisse sind in obigen
Zahlen eingeschlossen.

Venn nur die IJO ?lillionen "Yankees bexHick-

slchtigt wUrden, so gd.be das pre Person fiir

1954 rund 223 Pfund Fleisch, oder rund zwei-

drittel Pfund pro Tag. Da aber die vielen an-

•deren Volker aueb was haben wollen, so wird

es wohl kauni ein viertel Pfund warden. -

DIE BEVÖLKERUNGS-VERSCHIEBUNGEN.

die in den letzten Jahren in -uropa stattge-
funden haben, bildeten elnen der Punkte, mit

dem stch die an- Is.April in Bermuda zusammen-

getretene anglo-amerikanische Konferenz iitsr

Europas Devolkerungs— und
' inora tiiten-’Yragen

befasste. Polgwnde Zlffem wurden doxt vor*

gelegts
Die grdsste BevSlkemngs-Verschiebung, so

heieat es, hat in ?.est-Polen stattgefunden;
zwisohen 1.5 C .?

’

und 2. olen wur*

den von osWirts verpflanzt, u.t

fur 450.0C: bis 600.00 C PWtOAftfttt Deut-

sche Platz zu machen. Und zwar zogen die Bolen

aus den neugeblldeten deu techen Gauen arthe-

land und Danzig-', estpreusi-en in das sogenannte
Ceneral-Gouvemement Polen, wShrend in den
beiden genarm ten Gauen Deutsche aus anderen

Teilen des friiheren Pol ens, aus den Balti schen

Etnaten, aus und Bud-Tirol und auch

aus Baden und hiirttemberg angesiedelt wurden.

•iine weitere grosse Bevftlkerungs-Verschie*
bung soli von den Niederlanden nach Ost-Europa
im Gange sein. line sogenannte NiederlSndische
Ost-Gesellschaft soil die Aufgabe haben, bis

zu 5*000.000 enschen nach den haltiechen Btaa*

ten und West-island uuizusiedeln. Lies soli

vorlaufig auf freiwiHiger Basis sein, doch
fehlen adhere Angaten.

Die Deutschen aus Bud-Tirol wurden in 6est-

Polen, der Cstmark ( sterreich) und gewissen
Teilen dee friiheren Jugoslavien angesiedelt.

Lwischen 100.000 und 140.000
aus Elsasa-Lo thringen mussten nach Vichy -

Prankrelch umziehen.
Itwa 14.000 Ungarn aus der Bukowina wurden

in den an Ungam gegangenen Gebieten des frfi-

heren Jugoslavian angesiedelt.
Aus dem Laibaoh-Gebiet des friiheren .Jugo-

slavian, welches Italian angegliedert wurde,
wurden 16.000 Deutsche in das Jeich repatri-
iert; und aus Bosnian bezw. Xroatien 20.000
Deutsche.

Angaben über die aus Bessarabian umgesie-
del ten Deutschen, die EwnSnen aus den an Un-

gam abgetretenen Gebieten und andere ver-

pflanzte Volksteile liegen nicht vor.

Lagegen schiitzt nan, dass wenigstens drel
villionen nicht-deutsche Arbeiter in Deutsch*
land bezw. Etellen der besetzten Gebiete, die

von ihrer Eeiraat entfemt sind, zurzeit Be*

echaftigunp1 haben und teilweise mit ihren

milien dort leben. Allerdingo handelt of sich
hierbei netiirlich griss tentails urn voruberge-
hend gedaohten •:« Bind in der Haupt*
eache: htwa KOOO.OOO Polen, 70C.0Q0 bis

1.000.000 Russen, mindes tans 200.(X'0

300.0C0 Belgier, 500-000 bis 4GC.OCC
und ISO.OOObis 300.000 Asbeiter hub dem friihe*

ren Jugoslavian.
Kriegsgefangene sind in diesen Liffera nicht

mit einbegriffen, ebenao Fliichtlinge.
Jedooh ist noch erwdhnt, dass viele Kusten-

Gebiete von der Bevolkerung ger&urat warden

mussten. Man sch&tzt, dass es aich hierbei in
Holland allein urn 800.000 Peraonen handelt,die
einatwalien in das Inland ziehen musaten.
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